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Wolfen Grienwald, Eisencramern von 
  Regenspurg fir 6 blechen Leichter 1 fl. 
  30 kr. vnnd heraußzutragen Trinckhgelt 
  geben 6 kr., thuet 
       1 fl. 36 kr. 
 
Für ain Salzscheiben von Regenspurg zu 
  Außfrischung der Malzthenn Sixt Gaus- 
  raben mit Fuehrlohn bezalt 
       2 fl. 30 kr. 
 
Derselbe hat auch 4 steürische Schaufeln 
  zum Ambt bracht, aine zu 18 kr., thuet, 
  ist ime den 8. Augustj bezalt 
       1 fl. 12 kr. 

 
Huius fl. 9 [kr.] 38 —  

 
[fol. 165r] 

 
Denn Hopfenkürm außzubessern, auf zway- 
  mal verraicht worden 
    14 kr. 
 
Für zwo Trächt Kronwidstauden zu Auß- 
  brennung Preugschür 
    20 kr. 
 
Georgen Kledorffer, Burgern alhie, für 
  9 Fuehrn Schürstangen im Wald zehauen 
  vnnd hereinzufiern, aine 36 kr., thuet, 
  ist ihme bezalt 
       5 fl. 24 kr. 
 
Martin Sebezhauser, Holzhauern, von 
  dem alt außbrochnen Holz zusam zu 
  hauen den 15. February bezalt 
       1 fl. 6 kr. 
 
Dem Träxler alhie vmb 200 Käpsl an die 
  Geltseckh 13. 7ber zalt 
       1 fl. 40 kr. 
 

Huius fl. 8 [kr.] 44 — 
 

[fol. 165v] 
 
Vmb 8 Pfundt Leinöhl zur Kütt, ains 
  zu 12 kr., dem Jacoben Planckhen In- 
  halt Zetls den 12. Aprill zalt 

No. 304        1 fl. 36 kr. 


